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KurzzeitprojektWoche

Kunstoffexperimente

Material

Aufbau

Zielsetzung

Recherche

Kooperationspartner

- Verformen von Kun-
stoff durch einwirkung 
von Wämre und pneu-
matik- Traditionelle

Glasblaseverfahren
-Materialien
-Orte 
-Kooperationspartner

- Einen Einblick in 
Material, Technik zu 
bekommen
-Kooperations und 
Gesprächspartner zu 
finden

- Carsten Hirschfeld
(treffen am 
14.01.2022)
- Jochen Holz
(Treffen online 
15.01.2022
-Neonardo

- Recherche zu Ma-
terial, welches lässte 
sich gut thermoplas-
tisch verarbeiten 
-> Abs, 

-Elche Geräte eignen 
sich für das Thermo-
plastische Verfahren
-Wie würde ein Auf-
bau eines Gläsbläsers 
aussehen
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-Aufbau der Heißluftpistolen, 
orientiert am Arbeitplatz des 
Glasbläsers.
-Zwei Konstruktionen, welche
die Heißluftpistolen Fixieren 
und im richtigen Winkel aus-
richten.
Daneben die Druckluftpistolle,
welche auf 2 Bar, den nötigen 
Pneumatischen Effekt bringt 

-Durch das Langsame hinzufü-
gen des Luftdrucken, begin-
nt sich der Kunstoff langsam 
auszudehnen. Hier bedurfte 
es recht viel Ausprobieren und 
scheitern. das es den Richtigen 
Druck, sowie die Richtige Tem-
eratur und Agregatzustand des 
Werstückes Bedarf um sich 
“aufpusten” zu lassen.

-Es dauerte eini-
ge Zeit die richtigen 
Temperaturen der 
Heißluftpistollen, 
sowie den Druck des 
Kompressors her-
auszufinden
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-In der Veruchsreihe Con-
nechtion, versuchte ich in ein-
er Reihe von Experimenten, 
Pneumatische Verbindungen in 
Kunstoff herzustellen.
Durch erwärmen des Werstof-
fes und ineinanderstecken,
erzeugte der Pneumatische 
Druck, eindauerhafter Verbind-
ungsknoten! Hierzu
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-Durch die Ausdehnung des 
Materials, veränder sich die 
Dichtig keit des Materials und 
wird so untschiedlich Dicht.
Das Verleitet mich dazu, kleine 
LED,s in die Aufgepusteten 
Körper zu setzten. Das Ergeb-
nis ist, Der Körper beginnt an 
der Stelle an zu Leuchten wo 
Das Material dünner Durch 
den pneumatischen Druck ge-
worden ist. 


